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FAULE FRUCHTE m SPurfi

NUR DENJENIGEN GEWIDMET
DIE ES TRIFFT

jett nicht um etnc Sinie berfdjiebcn ïonnen.

SBäfjrenb am fpätcn Slbenb grau 9Jîc=

bufa bic ©crânien begofe, ïjb'rte fic auê bem

©fejimntcr, roo tt)r DJÎann ben ®amcraber=

fdjfufe unterfudjre, ein ïfatfdjenbeê ©eräufdj,
baê ibr borïam, alë fdjfügc jemanb mit
einem breiten 5ßabbelruber aufê Söaffet.

Unb mie fie bem ungemobnten Särm nach»

ging, fab fie, rote ir)r ÏÏJÎann fid) mcitauë»

holenb oôrfctgtc. grau 9Jîebufa tat biefer

Scfbftjüdjtigung entrüftet (£tnl)alt unb

fragte, ob cr bieffeicfjt einen flehten §>on=

nenfinfterniëftidj abbeïommcn fjätte. -'Iber

eê toar nicfjt biefeë.

Sufi," gab Slppelbooru Heinlaut jurüd,
ibo ift benn blofe unfere Wealfdjuflueiêrjeit

gebfieben? 2öir bû°en ba jmar nad; einer

fdjönen Tabelle gearbeitet unb alle fcdjê

f \Sorgfältige Küche - Ia Weine - Wädenswiler Bier
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f
(Itjronometcrntinutcn eine Slufnafjme ge

madjt. 3fbcr icfj auêgeroadjfeneë ©djaf ber»

gafe babei bic Trcfjung ber 6rbc unb tiefe

bic Sonne auë bem SMIbfelb entmifdjen.

Statt immer neu cinjufterten, nafjm id)

ftetëfort nur ein bfaueë £>immelëftûd auf.
Unb audj bir ift biefer Unfinn nidjt aufgc=

faffen!

Sfber roie folftc idj benn, Slppelbooru»

djen? 2ötc fjatten bodj auf ber Scfjufc gar
nidjtê mit Sfjotograpfjic ju tun!"
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5> Burti

VIL L8 rkirr?

zeit nicht um eine Linie verschieben können.

Während am späten Abend Frau Medusa

die Geranien begoß, hörte sie ans dem

Eßzimmer, wo ihr Mann den Kameraverschluß

untersuchte, ein klatschendes Geräusch,

das ihr vorkam, als schlüge jemand mit
einem breiten Paddelruder aufs Wasser.

Und wie sie dem ungewohnten Lärm nachging,

sah sie, wie ihr Mann sich wcitaus-

holend ohrfeigte. Frau Medusa tat dieser

Selbstzüchtigung entrüstet Einhalt und

fragte, ob er vielleicht einen kleinen Son¬

nenfinsternisstich abbekommen hätte. Aber

es war nicht dieses.

Dusi," gab Appeldoorn kleinlaut zurück,

wo ist denn bloß uusere Realschulweisheit

geblieben? Wir haben da zwar nach einer

schönen Tabelle gearbeitet und alle sechs

>
SortMItixe Kllcde - Ii» Veine - Vàciensviler Lier '

kuffet enge
IUl-IvI, Ind.: t). iZödax

sei. Uto 181 1 8it?unxs-Le»eII»cd»ItS2iiiiiiier

Ehronometerminuten eiue Aufnahme ge

macht. Aber ich ausgewachsenes Schaf vergaß

dabei die Drchuug der Erde und ließ
die Sonne aus dem Bildfeld cutwischeu.

Statt immer neu einzustellen, nahm ich

stetsfort nnr ein blaues Himmelsstück auf.
Und auch dir ist dieser Unsinn nicht aufgefallen!

Aber wie sollte ich denn, Appeldooru-
chen? Wie hatten doch auf der Schule gar
nichts mit Photographic zu tun!"

5


	Faule Früchte

